
Diplomaten auf der Karawanenreise

Meine zweite Verhaftung — Ankunft Dr. Prüfers und seiner

Freunde — Begrüßung auf dem italienischen Konsulat — Bericht

über aufregende Erlebnisse — Die Hauptstädte von Ras Kassa und

Ras Hailu — Verhaftet bei Ras Gugsa — Dergo

Be meiner Rückkehr zum italienischen Konsulat empfing
mich der Konsul in Verlegenheit und Besorgnis. Er

hatte mir die unangenehme Nachricht zu übermitteln, daß

ich meine Reise nicht fortsetzen dürfe. Ich war wieder ver—

haftet, wenn auch unter seiner Aufsicht. Das war das Er—

gebnis der Rückfrage des Fitaurari bei seinem Herrn.

Efendi übersetzte den während meiner Abwesenheit an—

gekommenen Brief aus dem Amharischen wie folgt:

„Möge diese Nachricht den ehrenwerten Herrn Norden

erreichen. Grüße.

Ich habe Ihre Mitteilung erhalten, durch die Sie mich
davon in Kenntnis setzen, daß Sie durch mein Gebiet

ziehen müssen, und daß Sie dazu die schriftliche Genehmi—

gung der Regierung haben.

Sehr wohl, händigen Sie diese Genehmigung meinem
Fitaurari Yemer aus, der sie mir zusenden wird, damit

ich sie prüfen und entsprechend den Befehlen der Regie—

rung handeln kann. Ras Gugsa Olie.“

Ich erfuhr, daß Ras Gugsa in Debra Tabor war und die

Ubersendung meiner Papiere und das Warten auf Antwort

mindestens zwei Wochen in Anspruch nehmen würde. So

ärgerlich diese Freiheitsberaubung und die Notwendigkeit,
Gastfreundschaft auf unbestimmte Zeit in Anspruch zu
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